
Das CMG blickt nach Kanada


Zoë Waskönig nimmt als eine von 
10 SchülerInnen aus NRW am 
Kanada-Austausch teil 

Dank des Einsatzes unserer Europa-begeisterten Lehrerin Jessica Wolf, die sich am CMG  
für den Bereich Europaschule und internationale Kooperation einsetzt, konnte im Schuljahr 
2020/21 erstmalig ein internationales Kooperationsprojekt mit dem Partnerland Kanada 
angeboten werden. 

Die Bezirksregierung Düsseldorf – Internationaler Austausch – organisiert jährlich einen 
individuellen Schüleraustausch im Auftrag des Ministeriums für Schule und Bildung und in 
Kooperation mit der kanadischen Partnerorganisation Education Internationale in Québec.

Aufgrund der pandemischen Lage konnte dieses Programm nur als virtuelles Pilotprojekt mit 
den kanadischen Partnern in Planung und Durchführung gehen. Für die Bezirksregierung 
Düsseldorf wurden 10 interessierte Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen 
gesucht. "Unsere Schülerin Zoë Waskönig aus der Jahrgangsstufe EF war eine der 
wenigen, die sich für die Maßnahme qualifizieren konnten",  erklärt Jessica Wolf. 
"Eine der 10 Teilnehmenden zu sein, macht uns als Schule und natürlich Zoë selbst 
sehr stolz."

Mit ihrer kanadischen Austausch-Partnerin führte Zoë über sechs Wochen ein Programm 
durch, das aus wöchentlichen Online-Tandemtreffen sowie aus Videokonferenzen mit der 
gesamten deutsch-kanadischen Gruppe bestand. Nach ersten Online-Kennenlerntreffen im 
März erhielten die Schülerinnen und Schüler wöchentliche Aufgabenstellungen, die sie 
innerhalb gemeinsamer Treffen bearbeiten mussten. Darunter waren Themen wie erstes 
Vorstellen der Persönlichkeit, Schulalltag, Kultur des jeweiligen Landes bzw. der Region und 
traditionelle Essgewohnheiten. Als abschließenden Schwerpunkt wurden komplexere 
Fragestellungen eingebracht, in denen die Teilnehmenden sich zu Klimawandel und Umwelt 
äußern und eigene Ideen zum Klimaschutz einbringen sollten. In Abschlusspräsentationen 
hielten Zoe und ihre Austausch-Partner ihre Ergebnisse und Impressionen anschaulich fest. 

"Nicht nur der Französisch-Kurs am CMG wird begeistert sein von diesem großartigen 
Projekterfolg", ist sich die Schulleitung des CMG sicher.

Für Zoë Waskönig ist es ein persönliches Glück, dass sie mit ihrer Austausch-Partnerin 
Laurence Savard-Gagnon viele Gemeinsamkeiten entdeckte und sich über die online-
meetings hinaus eine Freundschaft entwickeln konnte. So freut sie sich in naher Zukunft auf 
einen realen Besuch in Kanada.




Wir wünschen Zoë dabei viel Freude und hoffen, dass ihre Erfahrungen auch weitere 
Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme an realen oder virtuellen Austauschmaßnahmen 
motivieren können.


            


Zoë berichtet dem 
stellvertretenden 
Schülersprecher, Simon 
Schmitz, von ihrem Projekt


Zoë Waskönig zeigt ihre 
Präsentation
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